
Kuhreiher
Bubulcus ibis

Engl.: Cattle Egret

Heimat:
Südliches Europa, Vorderasien, 
Afrika, Süd- und Mittelamerika

Überwinterung:
Europäische Vögel überwintern in 
Spanien und Nord-Afrika

Brutzeit:
April bis Juni

Gelege:
4 bis 5 Eier

Brutdauer:
22 bis 26 Tage

Nestlingszeit:
20 Tage, danach 10 Tage Ästling

Kaum ein anderer Reiher hat es verstanden, sich 
über weite Teile der Welt so zu verbreiten wie 
der Kuhreiher. In einigen Gegenden wird davon 
ausgegangen,  dass  heute  stabile  Populationen 
aus  entflohenen  Volierenvögeln  entstanden 
sind, so wahrscheinlich auch in Europa. 

Der Kuhreiher ist  weniger wassergebunden als 
die  meisten  anderen  Reiherarten.  Seine 
Nahrung  (Insekten,  Würmer,  kleine  Reptilien 
und Säuger) sucht er Feldern, Weiden und Über-
schwemmungsflächen,  Fische  werden  nur 
höchst  selten  verzehrt.  Gebrütet  wird  vorwie-
gend in Kolonien, auch zusammen mit anderen 
Reiherarten.

© Eckhard Lietzow
www.lietzow-naturfotografie.de Orangefärbung im Prachtkleid (Volierenaufnahme)


